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380 KV-Hochspannungsleitung grundsätzlich unter die Erde verlegen 
 
Änderungsantrag der Kreistagsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Resolution der 
SPD-Kreistagsfraktion vom 01.10.2007 (B 0169/2007)  
 
Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag Göttingen fordert die Niedersächsische Landesregierung auf, eine 
landesgesetzliche Grundlage zu schaffen, um in einem Planfeststellungsverfahren die 
Erdverkabelung von Höchstspannungsleitungen in bewohnten Gebieten möglich zu 
machen.  
Die Bundesregierung wird aufgefordert die höheren Kosten für eine Erdverkabelung 
umlagefähig zu machen.  
 
 
Der Kreistag hat einstimmig folgenden Text beschlossen: 
 
Resolution des Kreistages des Landkreises Göttingen vom 04. Oktober 2007 
 
Der Kreistag Göttingen fordert die Niedersächsische Landesregierung auf, eine 
landesgesetzliche Grundlage zu schaffen, die eine Erdverkabelung von 
Höchstspannungsleitungen in bewohnten Gebieten des Landkreises Göttingen 
verbindlich vorgibt. 
Die Bundesregierung wird aufgefordert, die höheren Kosten für eine Erdverkabelung 
umlagefähig zu machen. 

 


